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Eintretendes Schweigen. Was Dichterinnen und Dichtern den anderen im Jüngsten 

Gericht möglicherweise voraushaben 

Mir geht das Jesus-Wort nach Matthäus 12,36 nach: „Ich sage euch aber, dass die Menschen 

Rechenschaft geben müssen am Tage des Gerichts von jedem nichtsnutzigen Wort, das sie 

reden.“ Wie viele unnütze Worte schon längst gesprochen worden sind und ausgesprochen 

werden – und dann heißt es aus Jesu Mund, dass im Jüngsten Gericht für jedes dahergesagte 

Wort wiederum mit weiteren Worten Rechenschaft zu geben ist. Ich kann mir da nur einen 

unendlichen Wortschwall aus unzähligen Menschenmündern vorstellen – ein Gerede, das vor 

dem Richter kein Ende finden kann. Es mögen die Dichter mit ihrer je eigenen Poesie sein – 

zumindest manche –, die vor dem Herrn doch noch zum Schweigen kommen. 
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